
 

    
 

 
 

Im Gedenken 

an unsere 

verstorbenen Mitglieder 
aus  
 Verein Recht und Gesellschaft e.V. 

 Bundesverband der Jugendrechtshäuser Deutschland 
e.V. 

 Trägerverein der Akademie für Rechtskultur und 

Rechtspädagogik e.V.  
 

 
 
 
 
 
 

Eva Gropp, geb. Laemmert 
 
 

* 27. September 1953 in Tübingen  
 4. September 2005 in Gießen 

 
 
 
 
 
 
Eva Gropp war eine begeisterte und geduldige Sonderschullehrerin, die durch ihren Beitritt in 
den Verein Recht und Gesellschaft e.V. am 3. November 1995 bekunden wollte, wie wichtig 
ihr die Vermittlung von Rechtsbewusstsein bei Schülern war. 
 
Als die engagierte Mutter dreier Kinder am 10. Mai 2005 in der Justus-Liebig-Universität 
Gießen die Gastvorlesung von Sigrun von Hasseln: "Jugendrechtshäuser und 
Rechtspädagogik" gehört hatte, meinte sie trotz ihrer schweren Krebserkrankung, dass sie 
versuchen wolle, ihren Sonderschülern noch mehr Regeln des Zusammenlebens zu 
vermitteln. 
 
Eva Gropp war mit dem Hochschullehrer Prof. Dr. jur. Walter Gropp, Universität Gießen, 
verheiratet. Das Paar hatte drei Kinder. 
 
Als Eva Gropp am 4. September 2005 im Alter von 51 Jahren starb, hinterließ sie nicht nur in 
ihrer Familie, sondern auch in ihrer großen Verwandtschaft und in ihrem riesigen Freundes- 
und Kollegenkreis eine nicht zu schließende Lücke. 

 


